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Eisen- mid Bleipreise.
Auf dem europäische« Eiscnmarkt läßt sich eine entschieden fortschreitende Besserung

noch immer nicht wahrnehmen. Die belgische nnd französische Eisenindustrie nimmt
allerdings lebhafteren Belrieb auf, auch wurden in Folge einiger beigelegter Arbeiter»
strikes in Schottland nnb England wieder mehr Hochöfen angeblasen, aber es fehlt
dabei noch immer au einer solchen Nachfrage, daß die producirte Menge regelmäßig
abgeht, und geradezu als beklagenswert!) wird der Zustand der westfthälischen Eisenindustrie
geschildert. Dort siebt schon eine beträchtliche Anzahl von Werken stille, und iu Folge
der Erhöhung der Eisenbahutarife ziehen es Berliner und ostdeutsche Fabrikauteu vor,
das wohlfeilere belgische Eiseu auf dem Wasserwege zu beziehen. Warrants stellten
sich in der zweiten Hälfte des Monates in Glasgow auf 79—30 Sh., uachdem sie in
Folge einer wüsten Speculation auf 115 Sh. gestiegen und bis auf 70 Sh. gefaNeu
waren. Die wohlfeilsten Noheisensorteu sind gegenwärtig Luxemburger- n. Lothringer-
Pnddelroheiseu zu fl. 1.50 und rheinisches Pnddclrohcisen zu fl. 1.95. I n Westpbalen
notirt mau Holzkohlenroheisen graues si. 2.55, weißes si. 2.47. Siegener Puddelroh-
eisen fl. 2.10. Spiegeleisen fl. 2.70—3.75. I n Oesterreich uotnt man ab Hütte
Vorderuberger weißes Roheisen fl. 3-3.30, Eiseuerzer si. 3.30, Kärntner si. 3—3.50.

B l e i behauptet fortwährend gute Preise. Tarnowitzer ab Hütte si. 11, Kärntner
wie im vorigen Monate.

Der Metzen in Gulden:
Klagenfurt Juni 1874

„ am 23. Jul i
Bozen a) Juni 1874

„ d) 1. Hälfte Juli
Laibach a)

/, ^)
Lemberg n.)

>, ^>)
Prag ch

Wels «,)
„ b)

Wr.°Neustadt 3,)
d)

Weizen
7.6!
6.78
9.27
9.53
7.20
7.05
6.14
5.72
7.62
7.84
7.9!
7.53
8.15
7.60

vom Juni
l Noqqeu

5.l8
4.33
7.34
7.26
4.95
4.55
4.00
3-09
6.20
6.18
5.40
4'91
5.45
5.30

und Juli
Gerste
5.27
4.50
5.90
5.10
455
3.65
3.23
3.16
4.66
4.40
4.55
4.50
4.38
4.49

1874.
Hafer Haiden
3.3? 5.33
3.44 5.24
3.93 —
4.01 —
3.38 —
3.25 —
2.39 —
2 46 —
3.66 —
3.75 —
2.85 —
3.33 —
3,24 —
3-3« —

Mai«
5.34
5.23
6.60
6.75
5.38
5.00
.—

—
5.40
5.23
4.95
5.10

Klagenfmter Lebensmittel-Dnrchschuittspreise.
1 W.°Pf. Rindschmcilz Butter Speck geselcht, roh Schweinschmalz Gierd.Paar

in Kreuzern 58 55 46 40 46 5 V,
1 Pfund Rindfleisch 30-32 k>.; 1 Pfund Kalbfleisch 33—36 kr.

1 Klftr. Brennholz 12" lang, hartes ft. 4.60—4.80, weiches ft. 3.20-3.40
1 „ „ 30" „ welches ft. 5.50—5.70

1 W.-Zentuer Heu, miudeste Qualität ft. t.00, beste 1.40.
1 „ Stroh, „ „ „ 0.90. „ 1.10.

Silberagio: Juni 105.89, vom 1. bis 28. Jul i 104.59.

I n h a l t . Kärnten iu Kugler's Geschichte der Baukunst. — Sonnenfleckeu
und Regenmenge. — Thiere, Pflanzen und Steine auf der Wieuer Weltausstellung.
V. d. Frankeich mit Colonien. Von G. A. Z w a n z i g e r . — Das Herzogthnm
Kärnten in der Zeit von 1269-1335. Von Beda S c h r o l l . (Forts.) — Bahn-
strecke Villach-Tarvis. — Eisen- uud Vleipreise. — Getreidepreise. — Klagenfurter
Lebensmittel-Durchschnittspreise.

Redaction: Leodegar C a u a u a l und A. R i t t e r v. Ga l lens te in .
Druck von Ferdinand v. K le inmayr in Klagensurt.
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